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Da kann man richtig Farbe ins Spiel bringen
Spannende und abwechslungsreiche Ausbildung zum/r Lacklaboranten/Lacklaborantin bei SW color in Bindlach

und Untergründe können An-
forderungen der Kunden sein. 
„Zunächst entwickeln wir aus der 
Erfahrung heraus eine Rezep-
tur in der Theorie“, beschreibt 
Katharina Bär die Arbeit. Dazu 
muss man sich mit den ver-
schiedenen Rohstoffen aus-
kennen und viel rechnen. Erst 
dann geht es ins Labor, wo in 
kleinen Mengen gemischt wird. 
So entsteht ein erster Versuchs-
lack, der dann in den anderen 
Räumen des Labors lackiert und 
ausführlich mit verschiedenen 
Geräten geprüft wird. 

Zur Lackentwicklung gehört es 
auch, die Ergebnisse mit den 
Kunden abzustimmen und vor 
Ort zu testen. „Wir machen von 
der Idee der Farbrezeptur bis 
zur Prüfung alles selbst“, be-
schreibt sie den spannenden 
Beruf, den sie selbst vor über 

zehn Jahren gelernt hat. Inzwi-
schen ist Katharina Bär Lack-
technikerin und hat nach der 
Ausbildung noch zwei Jahre lang 
die Technikerschule in Stuttgart 
besucht. Für die Ausbildung 
zum Lacklaboranten sollten die 
Bewerber und Bewerberinnen 
bei SW color eine gute mittle-
re Reife oder das Abitur in der 
Tasche und großes Interesse 
an naturwissenschaftlichen Zu-
sammenhängen haben. „Kennt-
nisse und Interesse an Chemie, 
Mathematik und Physik sind 
eine gute Basis für diesen Be-
ruf“, so Katharina Bär. 

Familiengeführtes  
Unternehmen
Mit rund 80 Mitarbeitenden ent-
wickelt und produziert SW color 
Lackfabrik GmbH seit über 30 
Jahren Lacke und Einfärbepas-
ten für den industriellen Einsatz. 
Dabei hat sich das Unternehmen 
aus kleinen Anfängen in Bindlach 
kontinuierlich entwickelt und wird 
inzwischen von der Nachfolgege-
neration der beiden Gründer Hel-
mut Suckfüll und Berthold Weiß-
flach in Familienhand geführt. 
Das 2003 am Bindlacher Berg 
bezogene Produktionsgebäude 
wurde inzwischen erweitert und 
vor zehn Jahren um ein moder-
nes Verwaltungsgebäude er-
gänzt, das zusätzliche, moderne 
Laborflächen bietet. Erfolgsfak-
toren für das Unternehmen sind 
die hohen Investitionen in Pro-
zess- und Prüftechnik, sowie die 

qualifizierten Mitarbeitenden in 
Labor, Produktion und Vertrieb, 
die den Wandel von einem No-
Name-Existenzgründer zu einem 
europaweit operierenden, bran-
chenbekannten Unternehmen 
mit anerkanntem Qualitätsstan-
dard ermöglicht haben. 

Auszubildende mehrfach  
ausgezeichnet
Dabei wurde stets großer Wert 
auf die Ausbildung gelegt. Bereits 
mehrfach wurden Auszubildende 
von SW color für ihre Leistun-
gen als Jahrgangsbeste prämiert. 
„Eine Übernahme nach der Aus-
bildungszeit ist auf jeden Fall an-
gestrebt“, betont Katharina Bär, 
die selbst nach ihrer Ausbildung 
im Unternehmen geblieben ist 
und dort neben der spannenden 

Von dem modernen Firmengelände am Bindlacher Berg aus vertreibt  
SW Color Lacke und Einfärbepasten nach ganz Europa.

Auf die richtige Mischung kommt 
es an: Bei SW Color werden die 

Lacke nach Wünschen und Anfor-
derungen der Kunden entwickelt. 
Dabei kommt es auf die fachliche 
Qualifikation und die Erfahrung 

der Lacklaboranten an.

Was wäre eine Welt ohne 
Farbe. Sie wäre trist und 
grau, wenig freundvoll und 
eintönig. Eines der Unter-
nehmen, die dafür sorgen, 
dass es auf der Welt bunt 
ist, ist SW color in Bindlach. 
In den großzügigen Pro-
duktionshallen auf dem 
Bindlacher Berg werden 
moderne Lacke entwickelt 
und hergestellt – rund 4500 
Tonnen im Jahr für Kunden 
in ganz Europa. Jetzt bietet 
das Unternehmen einen 
Ausbildungsplatz als Lack-
laborant/in für Jemanden, 
der die Welt ein bisschen 
bunter machen will.

„Ein wenig muss man sich  
unsere Arbeit wie Kuchen ba-
cken vorstellen“, sagt Lack-
technikerin Katharina Bär beim 
Rundgang. „Der Kunde sagt, 
wonach es schmecken und wel-
che Eigenschaften der Kuchen 
haben soll – und wir entwickeln 
das Rezept.“ Nur, dass in den 
Laborräumen bei SW color kei-
ne Kuchen gebacken, sondern 
Lacke entwickelt werden. Die 
Zutaten dazu, die Katharina Bär 
zeigt, stehen in kleinen Fläsch-
chen und Dosen im Regal: Bin-
demittel, Farbpigmente oder 
Füllstoffe. „Jede Zutat bringt 
eine andere Eigenschaft in den 
Lack“, erläutert sie. Und da geht 
es nicht nur um den Farbton 
sondern auch Härte, Flexibilität, 
verschiedene Beständigkeiten 

Bayreuth. Bühne für Wirtschaft
Bayreuth hat schon vielen Talenten die Möglichkeit gegeben  

sich in Szene zu setzen und die Traumrolle zu finden. 

Wojciechs Bühne: 
Identitätsprüfung

Wojciech ist Senior Me-
chanical Design Engineer 
bei DESKO, einem Tech-
nologieführer für die Au-
thentifizierung von Aus-
weisdokumenten, und 
arbeitet dort an Lösun-
gen, die weltweit an Flug-
häfen, in Banken und bei 
Behörden für Identitäts-
sicherheit sorgen.

Warum er gerne in der Region 
Bayreuth arbeitet und lebt:
„Mit DESKO habe ich hier 
einen Arbeitgeber gefunden, 
bei dem ich mich und meine 
Fähigkeiten entwickeln kann 
und der mir ein spannendes, 
internationales Arbeitsumfeld 

bietet. Meine Familie und ich 
schätzen auch die tolle Kom-
bination aus Kultur und Natur, 
die Bayreuth und seine Umge-
bung bietet. Bei den kulturellen 
Highlights in Bayreuth und den 
benachbarten Städten Nürn-
berg und Bamberg ist für jeden 

etwas dabei. Und dank der 
nahegelegenen Fränkischen 
Schweiz oder dem Ochsen-
kopf können wir auch viel Zeit 
in der Natur verbringen.“
Alle Motive und weitere In-
fos unter www.bayreuth-
wirtschaft.de

und abwechslungsreichen Aufga-
be, in die sie sich auch selbst krea-
tiv einbringen kann, das familiäre 
Arbeitsklima und das gute Team 
sehr schätzt. „Kein Tag ist wie der 
andere, aber am Ende sieht man 
immer, was man erreicht hat“, so 
Katharina Bär. 

JOB DER WOCHEJOB DER WOCHE

HERMOS entwickelt und implementiert maßgeschneiderte Automatisierungs- und Integrationslösun-
gen für Kunden weltweit. Wir sind in den Bereichen Gebäude, Industrie, Schaltanlagen, RFID, Track &  
Trace sowie Energie & Umwelt tätig und setzen dabei auf motivierte, teamfähige und qualifizierte 
Mitarbeiter wie Sie.

Ihre Aufgaben
• Aufbau und Implementierung einer Vertriebsstrategie für FISenergy zusammen mit HERMOS und 

der Elevion Group
• Profitabler Auf- und Ausbau des Geschäftes mit den definierten Accounts der HERMOS bzw.  

Elevion Group
• Management der Sales Pipeline einschließlich Forecasting sowie die systematische Erschließung 

neuer Opportunities
• Generierung und Bewertung von Leads und Opportunitäten unter Einbezug der beteiligten Parteien
• Management des FISenergy Angebotsprozesses
• Erhöhung der Kundenzufriedenheit und Aufbau langfristig angelegter Kundenbeziehungen, Sicher-

stellen der CRM Qualität
• Durchführung von Win-Loss-Analysen
• Erarbeitung und Umsetzung von Vertriebs- und Marketinginitiativen
• Die Stelle des Sales Managers (m/w/d) kann sowohl mit dem Fokus auf Neukunden-Vertrieb, als 

auch mit Fokus auf das Partner Management ausgeübt werden.

Ihr Profil
• Sie bringen mindestens 3 Jahre Berufserfahrung im Software Vertrieb sowie Branchenerfahrung, 

idealerweise im Energiedatenmanagement (EDM) mit
• Sie können ein erfolgreich abgeschlossenes Studium im Bereich Wirtschaftswissenschaften,  

-informatik oder Vergleichbares vorweisen
• Sie besitzen Erfahrung in der Entwicklung von Vertriebsstrategien sowie Kenntnisse von Vertriebs-

prozessen und -methodik (Solution Selling, Account Planning etc.)
• Sie haben nachweislich Verkaufsziele erreicht und übertroffen
• Sehr gutes technisches Verständnis sowie eine ausgeprägte IT-Affinität zum Softwaregeschäft sind 

für Sie von Vorteil
• Sie zeichnet hohe Eigenverantwortung, Reisebereitschaft, eine starke Kundenorientierung sowie 

unternehmerisches und analytisches Denken aus
• Sie überzeugen durch Verhandlungssicherheit und exzellente rhetorische Fähigkeiten
• Sehr gute Deutsch- und Englisch-Kenntnisse in Wort und Schrift runden Ihr Profil ab

Bewerben Sie sich jetzt und werden Teil der Erfolgsgeschichte bei HERMOS!
In unserem Stellenportal finden Sie alle aktuellen Angebote. www.hermos.com

inbox.application@hermos.com
Ihre Fragen beantwortet Ihnen gerne Kerstin Stöckel, Telefon: 09279 991-112

SALES MANAGER FIS ENERGY (M/W/D)
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Expertenkontakt:

SW color Lackfabrik GmbH
Goldkronacher Str. 26
95463 Bindlacher Berg
Telefon: 09208 5701-0
bewerbung@swcolor.de


